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Die Softwareindustrie blendet die Vorstände – und IT-Manager
müssen es ausbaden, meint Rainer Janßen (links) im Gespräch
mit dem SAP-Vorstandsvorsitzenden Henning Kagermann.

F die Zei de Ol m i chen S iele oll en ich Un e nehmen in China a f P obleme ein ellen

Olympia gefährdet die TK-Versorgung in China
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ERP-Matchmaker

Exklusivpartner: SAP Enterprise SOA: Der Aufbruch der SAP in eine neue Welt

Industrialisierung der IT · Individualisierung der Prozesse · Enterprise Architecture Management · Praxisbeispiele
Flexibler und agiler: Wie Unternehmen mit SAP Enterprise SOA individuelle Anforderungen kostengünstig umsetzen und dennoch die Vorteile von Standardsoftware

nutzen können, zeigen die SAP-Experten Dr. Christoph Windheuser, Geschäftsbereichsleiter sd&m AG, und Thomas Heimann, Projektmanager sd&m AG.

11. Juni 2008, Köln · 17. Juni 2008, Frankfurt · 18. Juni 2008, München
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Jetzt anmelden: www.computerwoche.de/powerseminar-soa08; Telefon-Hotline: 089 -360 86 879
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Olympia gefährdet die TK-Versorgung in China
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Kolumne

Von wegen Industrialisierung…

Heinrich Vaske

Chefredakteur

Personalmitteilungen bitte an Menschen@Computerwoche.de
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Aufwärts

Seitwärts

Abwärts

Keine
Einschätzung

Quelle: Computerwoche.de; Angaben in Prozent; Basis: 435

Angesichts der Ernennung von Léo Apotheker als Co-Vorstands-

chef blickt die Mehrheit unserer Online-Leser optimistisch in die

SAP-Zukunft.

Frage der Woche
In welche Richtung entwickelt sich SAP

unter Léo Apotheker?

NACHR ICHTEN UND ANA LYSEN
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Salesforce.com und Google ärgern Microsoft
On-Demand-CRM-Anbie e in eg ie Online-Office de S chma chinenbe eibe

Beilagenhinweis
Teilbeilagen: Sigs Datacom GmbH,

Troisdorf;

Serview GmbH, Bad Homburg.

Die Office-Funktionen von Google

sind mit der CRM-Oberfläche von

Salesforce.com verwoben.

*FRANK NIEMANN

ist Redakteur bei der

COMPUTERWOCHE.

VON FRANK NIEMANN*

UMD EN K E N B E I M T H E M A QUA L I T Y M A N AG EM EN T - S O F T WA R E :

Schärfen Sie Ihren Blick.

Denken Sie um. Beugen Sie vor. Wappnen Sie sich für die Zukunft.

Ihre Wettbewerber werden vor Neid erblassen.

Erwarten Sie eine Software, die die Qualität Ihrer Applikationen

proaktiv erhöht. Damit Sie Ihre Geschäftsziele erreichen.

Verstehen und definieren Sie Anforderungen im Vorfeld.

Denn „Tja, da hätten wir mal besser ...“ im Nachhinein bringt Sie

nicht weiter.

Bestehen Sie auf Quality Management-Software, die Unsicherheiten

und Risiken von Deployments und Upgrades eliminiert. Und Ihnen

den Freiraum gibt, sich umwesentliche Dinge zu kümmern.

©2008Hewlett-PackardDevelopment Company, L.P. Alle Rechte vorbehalten.
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THEMA DER WOCHE
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Gipfeltreffen: Münchener Rück und SAP
VON KARIN QUACK*

NACHR ICHTEN UND ANA LYSEN

Trotz teilweise unterschiedlicher Ansichten verstanden sie sich gut: Münchener-Rück-CIO Rainer Janßen

(links) und SAP-Chef Henning Kagermann.
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„Das Problem von Nicholas Carr ist, dass er die Werbung der IT-Her-

steller glaubt“, spottet Münchener-Rück-CIO Rainer Janßen.

„IT ist strategisch, und
Strategie kommt nicht
aus der Steckdose.“

Henning Kagermann

„Wir wissen, wie viel
Arbeit ein Wechsel des

Produkts macht.“

Henning Kagermann

„Die Lieferanten
versuchen oft, über
Bande zu spielen.“

Rainer Janßen
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*KARIN QUACK

ist Redakteurin bei der

COMPUTERWOCHE.

Zwei Topmanager (fast) intim: Henning Kagermann (Mitte) und Rainer Janßen (links) tauschten sich aus.

COMPUTERWOCHE-Herausgeber Christoph Witte und Redakteurin Karin Quack hörten zu und schrieben mit.

„Ohne die CIOs wären wir nicht, was wir sind, SAP wurde immer auch

von den CIOs gepusht“, weiß SAP-Chef Henning Kagermann.

„Sooo wichtig ist das
Tool selbst nun auch

wieder nicht.“

Rainer Janßen

„Die eigentlichen
Probleme entdecken die
Entwickler nur vor Ort.“

Henning Kagermann

„Als CIO habe ich
eigentlich keine Lust auf

das Web-2.0-Zeug.“

Rainer Janßen
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